
Fachwirt-Modul 18: Handwerksunternehmen im rechtlichen Kontext 

Kap. 3.4, Seite 28/29: 

Die Minijob-Grenze (Geringfügigkeitsgrenze) liegt seit 1. Januar 2026 bei monatlich € 603,– (bzw. 
€ 7.236,– im Jahr). Sie ist an den gesetzlichen Mindestlohn von € 13,90 gekoppelt.  

Ab dem 1. Januar 2027 steigt die monatliche Minijob-Grenze auf € 633,–. Dies entspricht einer 
jährlichen Obergrenze von € 7.596,–. Diese Erhöhung ist an den gesetzlichen Mindestlohn 
gekoppelt, der ab 1. Januar 2027 auf € 14,60 pro Stunde steigt.  

 


